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Oertftleftats.
®rttte gejôcrôïi^e ©Itt&ißttteife Beê Scïjnjetjerifchen

@îœ«Êetsgrt{ra§ê§. ®a§ ftänbige Somilee bel ©«hœei»
gerifd^erî ©ewerbeoerhanfael fur gewerbliche Stubtenreifen
|at bal Programm fur feine briite Steife ferftpgefleüt.
©! wiß bie fchwelprifchert ©ewerbler unb i|re pge»
wanbtett Ort® im ïommenben fferbfi an bie Éiotera
führen «nb ihnen bie Ijerriichîeiten fetter beoorpgten
©egenö geigen, fie aber gleichzeitig auch mit einet iReifje

»on grö|eren Zcnbuftrte» unb ©ewerbebetrieben beïannt
rrtadjen. ©ie fßeife, bauerî nom 24. September bil
3. Dît ob er unb wirb wieberum, tote bie fo Dorjügltch
oerlaufenen Reifen nad) fßari§ Onternationale Sunft»
gewerbeauSfteßung) unb nadj ^Belgien unb tpoüanb, bei

genügeaber Setlne|merphl in einem fcfjmetgerifdjeti jweite
klaffe ©jçîrapg nor fid) geben. ©Se führt über ällai»
lanb unb ©enua, tot) ein IBefud) ber 2lnfalbo=2Berfe
oorgefehen ift. Zn Sftarfeiße, bal am 30. September
erreich* wirb, fiegi reichlich Z^t gut fsafenbefcdjtigung,
©tabtrunbfaljrt ufw. pr Verfügung, ©in ïur&er luf»
enthalt in loignon toirb ©elegenheit pr 93eftt^iigang
bei fjMccfie! ber fßäpfte bieten, ©ie let)te Steifeetappe
ift Spon, nach beffen Sejichtigmig am Sonntag ben
2. Dftober bie Stücfräfe via SeKegarbe nad) @ertf an=

getreten toirb.

£ffemftstu
1. ®emmer: ®ß§ gfaihzeidjnett Bes Stfdjler in Bett

genserölidfen SerufSfc^uIen. Seil I unb II. äRobei>
tierer. »nB ©rgängungüjet^nen in £if$lerllaffen.
Seil I unb II. Éerlag S. @. Seubner, Seipgig
1926/27.

2)ie S3ebeutung, welche bem Fachunterricht ta ben
gewerblichen SSeruflfdjulen pïommt, roirb je länger je
mehr richtig gemärbigt unb enifpredjenb ausgebaut, ©er
gefteigerte SÖSettbewerb zwingt bal fjambwerf p |jt)ihft»
leiftungen, foil el nicht bent htbaftrieüen ©ropetriebe
meinen ober in ihm untergeben.

SBorliegenbe Schriften wollen einerfeitl bem Seper
ben metpbifdjets SSBeg erleichtern, anbererfeit! auch bem

fßraHifer an bie £>anb geh en. ®ie |>efte „Mobeßieren
unb ©rgängunglgeldjnen" (Hebungen im räumlichen
®enfen) ftnb all Slnneje bei „Fß%etchnen§" gebac^t.

Sticht feber Zeichenlehrer an S8eruf!fchulen • ïonnie
jebem ©onbergmeig ber ©ewetbegruppe, au! ber er
©cpler gut Untermeifung erhält, bie gleich ethgehenbe
praEtifdje Slulbilbung oorangehen laffen; unb feod) ift
e! für bal gebeihüche Zufammenarbeiten oort tßeoretifchem
Unterricht unb praftifdjet SBerfftüitenarbeit unbebingt et»

forberltdj, baff ber Zeichenlehrer mit ber fmtibwerî!»
aulühung ooß nertraut ift. ©ter eine Süds p fdjliepn,
ift bie twrneljmfte Aufgabe ber §efte.

Sie üötmett Befielt! empfohlen werben. Dr. G,

@ro^mann ©teininger>@rothe: fit
golprbeitev. S. ®, Seubner, Setpgig 1927.

SSorliegenbel SBer! fießt eine gtoecEmüfjige Umarbei=
tung ber fefaergeit in erfter Sinte für ga^fs|ulen be=

ftimmten Çefte über „gachfunbe für fwlgarbeiterîlctffen"

Sei naresseitäitäefUMäeit
««fere gee|tie« Slftsnuenten pr Sletineiîtang

»an Qsïtûœraî uns neben Bsr genauen nene«
fteti a»sh öle aite Ibteffe mitteile«.

®ie ©fpeftitffltt.

bar. 3luch @ro|mann§ „©eroerbefunbe ber ^oljbearbet»
tung" (in 2 Sfinben) ift emfpredjetib oerroertet.

SBir h^en bie genannten Quettenmerfe fetnerieit in
ber Z®tifahrift „§ol§" befpros^en unb fönnen bie hier
gegebene Zufammenfaffung, bie ftch hauptfächttch an ben
ißraftifer toenbet, nur begrüpn. ©I fann nicht oft ge=

nug barauf hingerotefen werben, tote wichtig el für ben
im praltifdhen Berufe Satigen ift, fiel) auch in ber Site»
ratur immer toieber tsmpfehen, um auf ber §öbe feine!
SBiffen! unb können! ju bleiben.

©a! SBerï verfällt in brei Çauptteile: I. 3îohfioff»
ïunbe, IIa Çilflmaterial unb SSoUenbung!arbeiten für
bie Dberfläd|enbehanblung bel Çoljel, unb III. 2Berï=

jeuge unb ÜJiaf^tnen. Dr. G.

®a§ P^ölen» Ber |>aïbînichflfle« wirb immer toieber
ISnlaff p ©rörterungen geben. ©I ift eine aßbefannte
©rfdheinung, ba§ oft Qugenbliche in ben ©nirctcïlung!*
fahren ba§ tBerîrauen p ben ©liera oerlieren, fcâ p=
rüdjtehen unb fid) lieber Zceunben erfdhliepn. @! ift
bie! bie Zdt, ba einem bie .Sinter infolge unrichtigen
ißerhalten! feelifch oerloren gehen Kinnen. SBie fidj bie
©Kern, in!befonbere bie SRütter, ben heranraathfenben
SRäbchen gegenüber einfteßen foßen, um bie Harmonie
ni^t p ftören unb eine gebeißliche ÉJeiterentîoicïlung p
forberit, behanbelt ein lefenltoerter luffah im 3fuH=^eft
ber „@ltern=Zeitf^ïift" (Serlag Dreß gfiglt, Züridh3).
8km befonberetn Zntereffe werben au^i bie 3lnfpielungen
eine! ©pejialarjte! über ba! „Stottern" fein, eine! Sei»

ben§, bem »tele ©Itertt ni^t richtig p begegnen toiffen.
®a! Quliheft. bringt joieberum otel ©shonel unb ÏSe*

herjigenSwerfe!, SSBsr tiefe Z^tfchnft noch Jttstit fennt,
laffe ftch oom Setlag Dreß ffü.pi, griebheimftrap 3,
Zürich 3, foftenlo! gtoei Probehefte f«f)icfen.

ils itr |r«p. — flr Me Intîfe.
fîsge».

NB. lEest'SaafS», »A 9dHNIt9g«fin9H »«rtWB
«testes biefe StebteflE ttifti «efgeKOUtmea; beccartigs Slnjeige»
pljSsen to fees gœfessïif.sseett öeS Ststisl. — ®es gras®»,
mtidje „«»ter esfdjeteeM foüen, tootle maw S©
Ik Saaste» (für gufesbmtg ber Offerte«) nttb »em» bie grage
mit ïîbeeffe be§ gragefteïïer! esfehemes foS, 3SÖ ©ti. beilege«.
CBtttn leime SKavtea mttgefcSfilt Mttebett, fam bfe 9ms*
.»W ««ffleaammen toerbe*.

SS®. SB® liefert jis£a 30-50 ©tüil gebrauste, gut er»

^alterte ©erüfttröger S Offerten unter CS^iffre -332 an bie ©rpeb.
SS3. SBes liefert ca. 300 ©tfid S8ui|enbretter, jugefchnitten:

1,26 m lang, 25—26 cm breit, 36—40 ram Met, riifreie, gute
SBare. frente £Su|ioil? Offerten nett Preisangaben sstter
S 333 œss Me @pb

SS4a, S8ie tonftaüert man, ob ein SSetonboben auf trot»
Jenem ®runb mit Stein bei t, troefen genug iff, um ein Kadett in
3lfp^alti.«e ober 5ga§ barauf p oerlege»? fo. Sepgl. SBcirme
mächte ich einest ©^tadfenüeton b.>m Bementboben oorjiehen, bat
biefer to btsfem ffaHe teine anberen Öljcbteite? ïïst?funft anter
Sfjtffre 33 4 an bie @{pe*ö.

ffier bätte gebrauchte, gut erhaltene 50—6j cm breite
2l6ridE)t» nnb iSidelcobe'mafdjine abpgeben? Offerten an gr.
@c|eaenbetg»S3itel, .gimmerei, Slffoltern a. 21.

5S6. ®es liefert bis anfangs September neue $ettotn§och»
bruefturbine mit ïjtjbr. IHegalator, Saufrab mit einjtlci aufgc»
îcfjranbten blanfen Sd)aufeUt defäüe 95 m, 19—30 Sefunben»
liter SBaffer. SBie oiel Sraft ïann erjielt werben V Offerten mit
Preisangaben an 8. ©ttinger, ©ägeret, ®aooS»©lari§.

S37. ®er |at abpgeben 1 eifernen ütonaben, ïomplett, mit
2BaIje, 2.50—3 m breit? Offerten an ©ottl. ipuffchmieb, sitech-

Schlofferei, Siegten.
S38s. Ser liefert Sötaoparat für ©anbfäge platten?

is. ®er liefert @tc|enpfoffen 10/10, 11/11, 10/12, für gciune=@tn*
friebigungen, lot) cm lang, aufwärts, fronte gärid»? Seichte
SBaumfante erlaubt, œ. 2Ber liefert Oiunbflangen für gaanfebri«
fatton? Offerten unter ©Wffre G 338 an bie @gr>eb.

SS®. SBer hätte abpgeben: 1 Utieberbrudtfeffel, 15—20 m'
Öetffläcbe für ©pünefeuerang; 1 Slttumulator, jirîa 150 S3oM,

250 Simp.; 1 ®gsîam.a non 7—10 PS, fotoie einige fOiotoren non
1—3 PS? Offerten an 3. Kfittg, Sägerei, ®ettnau (Snjcrcc).
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Dritte gsWerbliche GiNdèemêise ides Schweizerisch«
GewerbeverbanSes. Das ständige Komitee des Schwsi-
zerischm Gewerbeverbandes für gewerbliche Studienreisen
hat das Programm für seine dritte Reise fertiggestellt.
Es will die schweizerischen Gewerbler und ihre zuge-
wandten Orte im kommenden Herbst an die Riviera
führen und ihnen die Herrlichkeiten jener bevorzugten
Gegend zeigen, sie aber gleichzeitig auch mit einer Reihe
von größeren Industrie- und Gewerbebetrieben bekannt
machen. Die Reise dauert vom 24. September bis
3. Oktober und wird wiederum, à die so vorzüglich
verlaufenen Reisen nach Paris (Internationale Kunst-
geWerbeausstellung) und nach Belgien und Holland, bei

genügender Teilnehmerzahl in àem schweizerischen zweite
Klasse Extrazug vor sich gehen. Sie führt über Mai-
land und Genua, wo à Besuch der Ansaldo-Werke
vorgesehen ist. In Marseille, das am 3V. September
erreicht Wird, steht reichlich Zeit zur Hafenbesichügung,
Stadtrundfahrt usw. zur Verfügung. Ein kurzer Auf-
enthalt in Avignon wird Gelegenheit zur Besichtigung
des Palastes der Päpste bieten. Die letzte Reiseetapps
ist Lyon, nach dessen Besichtigung am Sonntag den
2. Oktober die Rückreisevis Bellegarde nach Genf an-
getreten wird.

LîàâW« -

A. D em m er: Das Nachzeichnen ö« Tischler in Äe«
gewerblichen BêMfsschzàt. Teil I und II. MoSel-
Üsreu und Ergsnzuugszsichnen in TiWeMsffm.
Teil I und II. Verlag B. G. Teubner, Leipzig
1926/27.
Die Bedeutung, welche dem Fachunterricht à den

gewerblichen Berufsschulen zukommt, wird je länger je
mehr richtig gewürdigt und entsprechend ausgebaut. Der
gesteigerte Wettbewerb zwingt das Handwerk zu Höchst-
leistungen, soll es nicht dem industriellen Großbetriebe
weichen oder in ihm untergehen.

Vorliegende Schriften wollen einerseits dem Lehrer
den methodischen Weg erleichtern, andererseits anch dem

Praktiker an die Hand gehen. Die Hefts „Modellieren
und ErgäkzungszeichnsN" (Uebungen im räumlichen
Denken) sind als Annexe des „Fkchzeichtwns" gedacht.

Nicht jeder Zeichenlehrer an Berufsschulen konnte
jedem Sonderzweig der Gswerbegruppe, aus der er
Schüler zur Unterweisung erhält, die gleich eingehende
praktische Ausbildung vorangehen lassen; und doch ist
es für das gedeihliche Zusammenarbeiten von theoretischem
Unterricht und praktischer Werkstättenarbeit unbedingt er-
forderlich, daß der Zeichenlehrer mit der Handwerks-
ausülmng soll vertraut ist. Hier eins Lücke zu schließen,
ist die vornehmste Aufgabe der Hefte.

Sis können bestens empfohlen werden. Dr. l!.

Großmann-Steininger-Grothe: Fschknnds Mr
Holzarbeà B. G. Teubner, Leipzig 1927.

Vorliegendes Werk stellt eine zweckmäßige Umarbei-
tung der seinerzeit in erster Linie für Fachschulen be-

stimmten Hefte über „Fachkunde für Holzarbeiterklassen"

M Mm«îMàî»g«
WM« unsere geehrte« Abstimmen z«r VerMöUmng
«su JxxtüWKr« uns neben Ser geusme« neue«
stets a«ch Rè «lte Adresse Mttette».

Die ExpeRLiml.

dar. Auch Großmanns „Gewerbekunde der Holzbearbei-
tung" (in 2 Bänden) ist entsprechend verwertet.

Wir haben die genannten Quellenwerke seinerzeit in
der Zeitschrift „Holz" besprochen und können die hier
gegebene Zusammenfassung, die sich hauptsächlich an den
Praktiker wendet, nur begrüßen. Es kann nicht oft ge-

nug darauf hingewiesen werden, wie wichtig es für den
im praktischen Berufe Tätigen ist, sich auch in der Lite-
ratur immer wieder umzusehen, um auf der Höhe seines
Wissens und Könnens zu bleiben.

Das Werk zerfällt in drei Hauptteils: I. Rohstoff-
künde, II a Hilfsmaterial und Vollendungs arbeiten für
die Oberflächenbehandlung des Holzes, und III. Werk-
zeuge und Maschinen. Dr. d.

Dss.PrsSlem Ser HMwNchsigen wird immer wieder
Anlaß zu Erörterungen geben. Es ist eine allbekannte
Erscheinung, daß oft Jugendliche in den Entwicklungs-
jähren das Vertrauen zu den Eltern verlieren, sich zu-
rückziehen und sich lieber Freunden erschließen. Es ist
dies die Zeit, da einem die Kinder infolge unrichtigen
Verhaltens seelisch verloren gehen können. Wie sich die

Eltern, insbesondere die Mütter, den heranwachsenden
Mädchen gegenüber einstellen sollen, um die Harmonie
nicht zu stören und sine gedeihliche Weiterentwicklung zu
fördern, behandelt ein lesenswerter Aufsatz im Juli-Heft
der „Eltern-Zeitschrift" (Verlag Orell Fäßli, Zürich3).
Von besonderem Interesse werden auch die Anspielungen
eines Speziàrztes über das „Stottern" sein, eines Lei-
dens, den, viele Eltern nicht richtig zu begegnen wissen.
Das Julihest bringt wiederum viel Schönes und Be-
herzigmswertês. Wer diese Zeitschrift noch nicht kennt,
lasse sich vom Verlag Orell Füßli, Friedheimstraße 3,
Zürich 3, kostenlos zwei Probehefte schicken.

«W «r A«W. — Ar «ê P«V.
kW.. BKàAfS-, Tausch» «rd UMâsgêfKHe werd«

«ttr diese Rubrik «icht «asgemiWMe«; derartige Anzeige«
zshöüM W dm ZWfiêràNèM des Blattes. Ten Fragen,
«lch« „«»ter ZHiffse" erscheinen solle», «Ms ms« KG ÄS.
i» Marken (für Znsssdnng der Offerten) «à «mm die Frage
M Adresse deS Fragestellers erscheine» soK, AN Cts. beilege«.
W«m kàs M«?« «ttsefchttv wKKdsN- kam» bis Mas«
»Mit «NfAMAWW« WêàK-

IZB. Wer liefert zirka 30-SV Stück gebrauchte, gut er-
Haltens Gerüftträger? Offerten unter Chiffre 332 an die Exped.

IFF. Wer liefert ca. 390 Stück Buchesbretter, zugeschnitten:
1,26 W lang. 25—26 cm breit, 36—40 mm dick, ritzfreie, gute
Ware, franko BHwil? Offerten mit Preisangaben mcker Thiff«
8 333 a« die Expd.

IHAs. Wie konstatiert man, ob ein Betonboden aus trok-
kenem Grund mit Steinbeck, trocken genug ist, um à Parkett m
Asphaltine oder Fgas darauf zu verlege«? k, Bezügl. Wärme
möchte ich eine« Schlackenbeton dzm Zementboden vorziehen, hat
dieser in diesem Falle keine andere« Nachteile? Auskunft unter
Shiffrs 33 t a« die Expev.

AZZ. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene 50—61 cm breite
Abricht- und Dickehobelmaschme abzugeben? Offerten an Fr.
Schellmberg-Bikel, Zimmerei, Affàm a. A.

sss. Wer liefert bis anfangs September neue Pelton-Hoch-
druckturbwe mit hydr. Regulator, Laufrad mit einzeln aufge-
schraubten blanks« Schaufeln? Vefülle 95 m, 19—30 Sekunde«-
liter Wasser. Wie viel Kraft kann erzielt Werde»? Offertes mit
Preisangaben a« L. Ettinger, Sägerei, BavoZ-Glaris.

IZ>?. Wer hat abzugeben 1 eisernen Rolladen, komplett, mit
Walze, 2 50—3 m breit? Offerten au Gsttl. Hufschmied, mech.
Schlosserei. Diegten.

IZKs. Wer liefert Lötavpzrat für Bandsäge Platten?
à» Wer liefert Eichenpfaste» 10/10, 11/11, 10/12, für Zäune-Gw-
friedigungen, 15u cm laug, aufwärts, franko Zürich? Leichte
Baumkante erlaubt, -s. Wer liefert Rimdstaugsn für Zauufadri-
katisn? Offerte» «nier Ehiffrs O 338 a« die Exped.

AAK. Wer hätte abzugeben: 1 Niederdruckkessel, 15—20 «ff
Heizfläche für Spânefenerang; 1 Akkumulator, zirka 150 Volt,
250 Amp.; 1 Dynamo von 7—10 PZ, sowie ewige Motoren von
1—3 ?8? Offerten an I. Küng, Gäzerei, Gettnau (Luzera).
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340. Söer liefert fftebultiongjahngetrie&s file Kleinmotoren
'«act) geichnung? Offerten unter ©biffre 340 an bie @£peb.

341. SBer bat gebrauchte, gut erhaltene Poßfrafe, uerfieH»
bar, com ©tanöort abzugeben? Offerten unter ©^iffee 341 an
bie @jpeb.

343. 38er hätte abzugeben 1 Aufmfloorrichtung für ©taue
frühen, ca. 100 kg Siraglraft? Offerten an gerbinanb Çaëler,
Schlöffetei, Altftätten (@t. (Saßen).

343. (IS ift beabftchtigt, unter Senufcung eineë SBacheS, ber
genügenb unb fau&ereS äBaffer führt, eine einfache ©chmirarabab»
Einlage ju fc|affen, treibe ohne großen Softenaufmanb ben An»
forberungen genügen tönnte. 3ft einer ber merten Abonnenten
in ber Sage, über bie jtoecfmSfiige ©rjteßung einer folchen Anlage
AuS!unft ju geben, ober œo tönnte ein ähnliches, einfaches
Sdhtoimrabab befjdjtigt œer&en? ©efi. AuStunft an pofifctch 15160
©eibengaffe, Bütf<h.

344. SBer hat abzugeben: Poßgatterblätter, 150 cm lang,
14 cm breit, 2 mm bief; 1 eiferne ERtentenfdjeibe, 70 cm ®nrch»
meffer, 12 cm breit, zweiteilig, für 55 mm ffießeS Offerten mit
Preisangaben an ©. Krdttli, ©fiaerei, ttnteroaj (©raubünben).

345. S3 er liefert eiferne Panbfägeroßen, 700 mm $urch»
meffer. Sager, Stattführung unb ©pannfdjraube'n? Offerten an
Albredht pulner, Btmmwman», ©afel (Sern).

nafwoma.
Auf 3*age 8S4. ©efudjte SSobenriemen I/II, her^getrennt,

liefert ofengetrodnet: Heinrich ©chtnib, §obels»er£, ©orn (Sfturg.).
Auf Srage 335b. Pierfeittge goöelmafchine mit puhmef»

fem bat bie SJäafdjmen unb ©ifenmaren A.»®., unterer Mühle»
ffeg 2. Biirid) 1, abzugeben.

Auf grage 3S5b. Piesfettige ©obelntafdjlnen mit putj»
meffern liefern gifdjer ft ©iiffert, Mafchteen unb Stefjeuge für
bie Jjoljinbuftrie, SSafel 1.

Auf grage 3S§5b. ©ebr. pierfeitige ©obelmafdjlne mit pu§»
meffern liefert S- ©Obel, ©üterfirafie 219, Safel.

Auf gsage 32®. ©ämtliches pr ©mrichtung einer ntec|an.
©djreineret liefest neu ober gebraucht: ©a«3 3up:pinge*, ©olj»
bearbeitung8*Maf<ht«en, Sern, gfach'îranftt,

Auf 0cage 326. Sämtliche Mafdjinen für ©äjretnereiett
liefert bie SCïafhinen» nttb SSeiljeugfabrit A.=®. norm. $>. Sofort,
Sieiben (Sujern).

Auf gfrage 3S6. 3)te A»@, Dlraa in Öfters liefert aße

Mafc&taen für mechastifche ©oljbearbeitung.
Auf grage 38®. Komplette Schreinerei--©tnridjtungfcn liefert

SB. ©tienne=©äftiger, SBerfäeuge unb ©fenmaren, SScemgarten

Auf ffrage 386. Komplette Mafchinenanlagen für ©ehret»
nereien, al§ auch ©obelbânîe, Sleimoerîjeuge, Seimöfen ic. liefern
gifher & ©iiffert, STIafchinen unb iSertgeuge für bie ©oljinbu»
ftXtß, ^3ü^ßle

Auf grage 38®. ^oljbearbeitungSmafchlnen, ©obelbänfe
unb Setmöfen liefert bie 30tafci)men unb ©ifenmaren A.;@, un»
terer Müljlefleg 2, gürich 1.

Auf ffrage 38®. ©obelbänte liefern jjifcfjer & ©üffert, 3JIa»

fhtnen unb SSerhcenge für bie gol^ittbujlrte, Safel 1.

Auf gfrage 38S, ©obelbciuïe in aßen ©röften liefert 33.

<Stienne»$äfitger, SBer?|ewge unb ©Ifenmaren, Sremgarten (Aarg.).
Auf fjrage 38®. SBenben Sie fleh su 8. ©obel, ©üter»

ftraße 219, Pafel.
Auf grage 331. ®ut erhaltenen, ooßftänMgen ©mfadjgang

hat abjugeben: S. äflüßer, rnech. 2Ber£ftätte, ©umiämalb.
Auf grage 331. ®ie A.»@. DIma i« Ölten liefert einfache

©aiterfägen unb bie getDünfdjten gahnräber un'ö ©chaecteagetriebe,
foroie Sïiemertfcheiben.

8n§tniffl^îi#®tlîîgeiôei%.
Sobwelsop. Bundanbaiine«, Ka»«i« I» ^ifljecKeS

®trronba^ sab tie«® AHmctanlage mit SBrtfc!|ïi(h« »#f
ptßtis». SStiincljenösrcflfee. piäae sc, beim ©eîtionStegenieur VI
jot PaEmbof SSsrn, fesner ein pianejempfsr im ©tationSbureau
m SAünchenbuchfee. Angebote mit Auffdjrtft „perronbaci) unb

©. SltüncEjenbuchfee" bis 30, guli an bie KceiSbireltion I in
<:aufanne.

Schweix» RNmiiMaMilmmiy Kreis III« 9ïett(0 tttttf«
®«shntege|!SMbe iSsb»p Ässaret:.-, i8eK.fisth-- 8i«t'
wer», (®saatt», Saab» ober Kunftftein),
«ab Sßshberfernt'&eite«. Pläne sc. im ©ohbaubKreau Der ®«u»
®otetl«Hg im alten fßehmaterialbabuijof in gürich- Angebote mit
®'*r Auffchrift »Aufttahmegebäube geesbrugg" big: 10. Augufi ass

RreiSbircftion III in gürich.
Schwseixef» SSsBiKeSesisafefflssstiSj. Es»sîs 8SB« ükS»

'«hrnag a»®$ $pl}bnbett$e!äge fie îsctâ «ese SienftgeMtibe
V* bea ®ete(b^«it$e ist Stoifh. piäne tc. im ©odhhaubureait

Streifes III in gürih. Angebote mit ber Auff^rift „AeueS

WgRKIEHi-MnS&IIIHHI
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®ienftgehäube an ber ©erolbßrahe in Qürih" bis 13. Augufi an
bie 33anabteilung beS KreifeS III in Süseic^.

Zffls»I«iä. aSßugestöffenfshcisft @ibg«. iperfostal#
.Siretch. S w»S> 8 etefaihe TOehrfcsmi5te«hfiKfe«
an bee S«tten=3'touf"?e«MflrT^e te Biteidj 6. ®sb=, Maurer»,
armierte SSetan», Ätcnfiftein«, âiœm®«', ©«chbesSe«',
1er» EKb ^aafchsaiebearhtite». plane rc. big 22. gsuli, je nach»
mittags oon 2—5 Uhr bei ber Sauleitung, p. ©iuntini, Urania»
ftraße 22, .güridi 1. Angebote mit ber Auffchrift „©mgabe für
bie Sccngcnoffenfhoft beS ©ibgen. perfonalS" bis 26. Quli, abcnbS
6 Uhr, an JR. Slant Prdfiber.t obiger Paugenoffenfhaft, 3Jö«tgens
ftraße 39, gürid) 5,

ZArlch. Malerarbeiten für fei« ItwSanten im ^iîfger»
«fhl Nr âilKtih, ®t. Seonhavbfteafe 16, 36ei«9
Sebiitguugen :c. je vormittags non 11—12 Uhr iœ Sureau Sis, 30a
beS §o<hbautnfpe!torate§, AmtShauS IV. Angebote mit ber Auf»
fchrift „Offerte über Malerarbeiten Sütgerafpl QSri^" BIS 27. Quli
ott ben Soïftasb beS SauroefenS I, ©tabthauS.

»Hcls. Sfamiiienh<iingeao^enfihaft 3âei$. «irb»,
Manrer», ftanglifationéi, ©ifenbetvn», ftnnfifteiS', 8im=
mies», S«s|besS!es=, ©Reagier», Sîfhhali» nnb (6ii>ferarbeiten
fäs; ©enoffenfchafWhanS g?rt«fess'èesg «m bes Briefen»
Seeg»©«hivdghofPts-'«#e i« Säeiih 3. Formulare MS 26 gult
je nadjmiîîagS oou 3—5'/« Uhr (ausgenommen ©amStcg) bei ber
Sauleituug, Keßler ft Peter, Ar<hite!ten, ^intetthurertjrape 40,
3ütih 6 Angebote bis 28. ^nli an ben Präfibenten ber ga=
milienheimgenoffenfchafc, S- Peter, iliaieriSHœeg 37, Zürich 3.

^angenoffenfehaft ber ©teaftesbahsgr övss
3irtih. @»b', Mssnrer»,

'

asm. Sietbn», Ihtnßßeitt», 3te»
mer», ®tjengler< attb ®ai^beä$VA«beiteK fir 1® Meh«fa<
tuilieuhänfer mit 108 «nb 1 Ssben für bie
Salante im ®s§$ct<|, 8üaU| 6. Offactenbejug oom 18. Quli
an big 23. Quli je nocmittagS pou 9—12 Im ©ubmiffionSbureau
ber Sauleitung. ©. Senenberger, 3. fflüctiger, Arehitetten, iRat»
hanSguai 6, Bürid). Offerten bis 25. Suit an ben Präfibenten
ber Sangenoffenfchaft, Otto Klaaenböfch, ©letfeherftr. 12, Büslch 8.

Bern, Sf^t» ssab ®Baffertoer? Stbetbaben. ll?:«§6sK8îa»
ftnbe ttanterbrnnnen, UebergaugSfdharht ©tlèschmatt, ©nt=
îftftœg S8egfiheibe, iReferbvir 300 m® in ©ifenbeton. Pläne
?c. bei 0anS Suensi, ©pejereihaablung in Abelöoien. Offerten
mit Anffd)rift „fReferooirbau" MS 25. ^uli an baS Sicht» unb
SBaffermerE Abelbo'eett.

««wn. üBoh«h«nd mit <6arean^ fie 4>. ^ätifofer,
Stotes, ®eeborf. @rb», Manrer«, iBetan», Sintmer», ®ac®«
beefer» Mab ©benglerarbeitcn. Pläne sc. bei Ardjiteft §riebr.
sBpp, Spß. Offerten bis 23. ffutt an benfelben.

Fs*ib®sas»a, Paroisse de YiUaz-St-Pierre. Installation
d'un chauffage à l'église paroissial. Conditions chez Henri
Sallin, président de paroisse. Offres au dit jusqu'au 6 août,
à 6 h. du soir.

fflamejtthal. Maueev»,
3itnmev», @cheei«ee», liihfeK» «sb Malerarbeiten, ©ingaben
biS 21. Quit an ®ilf). Kupfer, gormnlare te. bafelbß.

Nr. IS Mnsts. schwetz. H-Mdw.-ZeiwRg („MeisteMM") 20!

Z4G. Wer liefert Reduktionszahngetriebe für Kleinmotoren
nach Zeichnung? Offerten unter Chiffre 340 an die Gxped.

841. Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Vollfräse, verstell-
bar, vom Standort abzugeben? Offerten unter Chiffre 341 au
die Exped.

S4T. Wer hätte abzugeben 1 Aufzugvorrichtung für Stau-
schützen, ca. 100 kA Tragkraft? Offerten an Ferdinand Hasler,
Schlosserei, Altstätten (St. Gallen).

84I. Es ist beabsichtigt, unter Benützung eines Baches, der
genügend und sauberes Wasser führt, eine einfache Schwimmbad-
Anlage zu schaffen, welche ohne großen Kostenaufwand den An-
forderungen genügen könnte. Ist einer der werten Abonnenten
in der Lage, über die zweckmäßige Erstellung einer solchen Anlage
Auskunft zu geben, oder wo könnte ein ähnliches, einfaches
Schwimmbad besichtigt werden? Gest. Auskunst an Postfach 15100
Ssidengaffe, Zürich.

IK4. Wer hat abzugeben: Bollgattsrblätter, ISO cm lang,
14 cm breit, 2 mm dick; 1 eiserne Riemenscheibe, 70 cm Durch-
meffer, 12 cm breit, zweiteilig, für SS mm Welle? Offerten mit
Preisangaben a« H. Krättli, Säaerei. Untervaz (Graubüuden).

84F. Wer liefert eiserne Bandsägerollen, 700 mm Durch-
meffer, Lager, Blattführung und Spannschrauben? Offerten an
Albrecht Pulver, Zimmerman». Gasel (Bern).

»WM««
Auf Frage RZ4. Gesuchte Bodenriemen !/II, herzgetrennt,

liefert ofengetrockvet: Heinrich Schund, Hobelwerk, Horn (Thurg.).
Auf Frage KWi». Vierseitige Hobelmaschine mit Putzmes-

fern bat die Maschinen und Eisenwaren A---G., »nterer Mühle-
steg 2, Zürich 1, abzugeben.

Auf Frage KWK». Vierseitige Hobelmaschinen mit Putz-
Messern liefern Fischer â Süffert, Maschinen und Werkzeuge für
die Holzindustrie, Basel 1,

Auf Frage WKkr. Gebr. vierseitige Hobelmaschine mit Putz-
meffer» liefert L- Sodel, Güterstraße 219, Basel.

Aus Frage KÄK. Sämtliches zu« Einrichtung einer mechan.
Schreinsret liefert neu oder gebraucht: Hans Zuppmger, Holz-
bearbeitnngs-Maschwen, Bern. Fach-Transit.

Auf Frage ZSK. Sämtliche Maschinen für Schreinereien
liefert die Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G. vorm. H. Boßart,
Neiden (Luzern).

Auf Frage ZTG. Die A -T. Olma in Ölten liefert alle
Maschinen für mechanische Holzbearbeitung.

Auf Frage NÄG. Komplette Schreinerei-Einrichtungen liefert
B. Etienne-Häfiiger, Werkzeuge und Eisenwaren, Bcemgarten
(Aargnu).

Auf Frage ASE. Komplette Mafchwsnanlagen für Schrei-
nereieu, als auch Hobelbänke, Klàwerêzeuge, Leimöfen:c. liefer»
Fischer à Süffert, Maschine» und Werkzeuge für die Holzmdu-

Auf Frage ZTG. Holzbearbeitungsmaschinen, Hobelbänke
und Leimöfen liefert die Maschinen und Eisenwaren A.-G, u»-
terer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage KAM. Hobelbänke liefern Fischer â Süffert, Ma-
fchinen und Werkâge für die Holzindustrie, Basel 1.

Aus Frage TAN. Hobelbänke in allen Größen liefert B.
Etienne-Häfiiger, Werkzeuge und Eisenwaren, Bremgarts» (Aarg

Auf Frage TAU. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Bas-l,

Auf Frage IZ1. Gut erhaltene», vollständigen Einfachgsng
hat abzugeben: K. Müller, mich. Werkstätte, SmmSwald.

A«? Frage ATI. Die B.-G. Olma in Ölten liefert einfache
Gattersägen snd die gewünschte« Zahnräder und Schneckengetriebe,
sowie Riemenscheiben.

Nà««àTW- WAMàâsàWEW? »»à k. Hölz«meS
Vesrszàch «Nd NkNî Adortanlagc Mir Wkschkiiche «f des
SèKtèsN MàchêKbWchsee. Pläne zc. beim SeWoAswgenieur VI

Bahnhof Bern, ferner à Planexemplar im Stationsbureau
m Màcheàchfee. Angebote mit Aufschrift „Perrondach undì C. Münchenbuchsee" bis 30. Juli a» die Kceisdirektion i m
Lausanne.

Siàinà KwNÂssàWàWKWj, U»>à m. NêNês Ans-
^KhmegxSKêsbe Hê««SrWgg. Gsd-, Msmrer-, Bespsktz-» Mm-
mes-, Stewhimer- (Trantt-, Sand- oder Kunststein), Gpengler-
»Nd DKchdêàKsSàW. Pläne zc. im Hochbanbureau der Bau-
?dtsiwng im alten Rohmatàlbahnhof m Zürich. Angebots mit

ANsfchxist „Nufnahmegebälzde Heeìbrugg" bis-10. August a»
Kreisdirektion îl! w Zürich.
îêàASGàEM-» îks» A«s-

iühmng hzx Hsizbsdêàêiège fks das U«e DiêNftgeAàde
N ber Gesoldstrahe à Zürich. Pläne «. im Hochbaubureau

Greises II! in Zürich. Angebote mit der Aufschrift „Neues

UMMSMWW
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Meêîstgebâudîî an der Geroldftraße w Zürich" bis 13. August an
die Bauabtsilung des Kreises III w Zürich.

BaKg«.Vss«schaft des Eidgm. Personals
Zürich. K WsSpel- «d Z eàfnche MehssamMenhüNse«
«K des LêW-RouffeK«stLsffs m Zàèch G. Erd-, Mkluxes-,
armierte Bet«-» Knnststeîn-, Zimmer-, Dschdsà-, Speng-
les- NKd BKikschWiedearbetteK. Pläne zc. bis 22. Juli, je nach-
mittags von 2—S Uhr bei der Bauleitung, P. Gimnwi, Urania-
straße 22, Zürich 1. Angebote mit der Aufschrift „Eingabe für
die Baugenossenschaft des Eidgen. Personals' bis 86. Juli, abends
6 Uhr, au R. Blank. Präsident obiger Baugenoffenschà Röntgen-
straße 89, Zürich 6.

Tàsâ. MâôANSàN Ms die 1!«ba»te« iW Würger-
ssyl des Stadt Zürich, St. LeonhardSvatze IG, Zürich 1.
Bedingungen ,e. je vormittags von 11—12 Uhr im Bureau Nr. 30a
des Hochbaàspekiorates, Amtshaus IV. Angebote mit der Auf-
schrift „Offerte über Malerarbeite« Vürgerasql Zürich' bis 27. Juli
an den Vorstand des Bauwesens l, StadthanS.

-UMs-êâ. WKWM.«h«isWgessff»schM Zürich. Gvd-,
Massss-, KkNMfMisRs-, Eisenbeton-, KRKstftà-, Mm-
ms«-, Dachdeàs-, Gpe«gler-» Asphalt- «md GDferarSkiteW
?K« dss WenoffenschaftshanS FrisseNSesg « der FàsêK-
»erg-SchWeighofftrsßs à Zürich K. Forirwlare bis 26 Juli
je nachmittags von 3—SV- Uhr (ausgenommen Samstag) bei der
Bauleitung, Keßler â Beter, Architekten, Winterthurerstraße 40,
Zürich 6 Angebote bis 28. Juli an den Präsidenten der Fa-
milienheimgenoffenschafl, I. Peter, MaieriSliweg 37, Zürich 3.

BKKg»sff«fchKst der StssheKSahNss VSW
Zürich. Esd-, MKWRî«-« arm. àtàm-, Knuststei«-, Zim-
MW-, GtzêNgZ«- s«d DschdsSêLKTbeètsK für IS Mehvfa«
milieahäaser Mt 1V8 WstzKNAgsm UN.d I ÄKdeR f«R d»
ÄslsNie im SvEgach, Zürich S. Ofsêàzug vom 18. Juli
an bis 23. Juli je vormittags von 9—12 im Sub-nissionsbureau
der Baslettmig. G. Lenmbsrger, I. Flückigsr, Architekten. Rat-
hausqaai 6. Zürich. Offerten bis 25. Juli an den Präsidenten
der Bangenoffenschast, Otto Klauenbösch, Gletscherstr. 12, Zürich 8.

»Gs-W° Licht- BSb WMzLwLNk Adeldode«. MsßbäNK-
MSs LsKterSVWNK«, NÄ«rgK«KsfHkcht VUàschmati, Gut-
liiftnsg Wegscheide, Reservoir 300 in Gisendeto». Pläne
zc. bei Hans Kue»zi, Spkzereihasdlung in Adelvoden. Offerten
!»it Aufschrift „Reservoirbau" bis LS. Juli an das Licht- und
Wasserwerk Adelbàn.

»«««. WohnhmlS «tt Wme«mS M» H. Bütikofer.
Notar, Seedo«f. Erd-, MsASêN-,, Bet«-» Ztmmes-, Dach-
deà> »md Gpeugleraebeite«. Pläne zc. bei Architekt Friedr.
Myß, Lpß. Offerten bis 23. Juli an denselben.

àrmsss Äs ViUs^-8t-?isr?k. IsstsiiAtis»
ck'url cksmkksAS à l'âUlêss psroîssiâî. Oouckitions ctiW Henri
Lullin, prèsicksirt cls paroisse. Okkres au clit jusqu'au 0 août,
à 6 st. àu soir.

KWiiMàsZs-W- SchÂhaWsANàN Fl«M«thsl. Mssre«-,
Zimmex-, Sch-ràes-, Gipses- m:d Malesarbeite.«. Eingaben
bis 21. Juli an Wilh. Kupfer. Formulare:c. daselbst.
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